
Budgetfreundlich und  
bewährter Standard –  
Ephedrin  
Sintetica



Ephedrin Sintetica 
10 mg/ml  
Injektionslösung

Ephedrin Sintetica 10 mg/ml Injektionslösung. Wirkst.: Ephedrinhydrochlorid. Zus.: 1  Ampulle mit 5  ml Lösung enthält 50  mg Ephedrinhydrochlorid. Sonst. Bestandt.: 
Natriumchlorid, Natriumhydroxid (4  %) (zur pH-Wert-Einstellung), Salzsäure 3,6  % (zur pH-Wert-Einstellung), Wasser für Injektionszwecke. Anw.: Behandlung einer Hypo- 
tonie während einer Spinal- od. Periduralanästhesie od. einer Allgemeinanästhesie bei Erwachsenen und Jugendlichen über 12 Jahre. Gegenanz.: Überempfindlichkeit 
gegen den Wirkstoff od. einen der sonst. Bestandt.; Übererregbarkeit, Phäochromozytom; Kombination mit Phenylpropanolamin, Phenylephrin, Pseudoephedrin, 
Methylphenidat (d. h. mit anderen indirekten Sympathomimetika), Kombination mit MAO-Hemmern od. Behandlung innerhalb der letzten 2 Wochen. Nebenw.: Erkran-
kungen des Blutes u. d. Lymphsystems: nicht bekannt: Veränderungen in d. primären Hämostase. Erkrankungen d. Immunsystems: nicht bekannt: Überempfindlichkeit. 
Psychiatrische Erkrankungen: selten: Angstzustände, nicht bekannt: Verwirrtheit, Depression. Erkrankungen des Nervensystems: häufig: Schlaflosigkeit, Nervosität, 
gelegentlich: Zittern Schwitzen, Migräne, nicht bekannt: Reizbarkeit. Augenerkrankungen: sehr häufig: Episoden v. Winkelblockglaukom bei anatomisch prädisponierten 
Pat., Herzerkrankungen: gelegentlich: Tachykardie, Palpitationen, selten: Herzrhythmusstörungen, Hypertonie, präkordiale Schmerzen. Erkrankungen d. Gastrointestinaltrackts: 
gelegentlich: Übelkeit, Erbrechen. Skelettmuskulatur-, Bindegewebs- und Knochenerkrankungen: nicht bekannt: Muskelschwäche. Erkrankungen der Nieren und Harnwege: 
gelegentlich: akuter Harnverhalt, Erkrankungen der Haut und des Unterhautzellgewebes: nicht bekannt: Hautausschlag. Warnhinw.: Fehlgebrauch zu Dopingzwecken:  
Anwendung kann bei Dopingkontrollen zu positiven Ergebnissen führen. Intravenöse Anwendung. Unmittelbar nach dem Öffnen verwenden. Nur zur einmaligen 
Anwendung. Nicht im Kühlschrank lagern od. einfrieren. Enthält Natrium. Weitere Einzelh.: siehe Fach- und Gebrauchsinformationen. Pharmaz.  Untern.: Sintetica GmbH 
Albersloher Weg 11 | D-48155 Münster | Tel.:  +49  (0)251 915965-0 | Fax:  +49  (0)251 915965-29 | E-Mail:  kontakt@sintetica.com | Verkaufsabgr.: Verschreibungspflichtig.  
Stand der Information: Deutschland Dezember 2021 u. Österreich April 2021.

 
Das Produktfoto entspricht dem derzeit aktuellen deutschen Labelling. 
1	 IQVIA/MIDAS Datenbank Stand 12/2024; Patientenzahl auf Basis der Verkaufszahlen und einer Standarddosis mit Boli à 10 bis 25 mg Ephedrin
2	� Practice Guidelines for Obstetric Anesthesia – An Updated Report by the American Society of Anesthesiologists Task Force  

on Obstetric Anesthesia and the Society for Obstetric Anesthesia and Perinatology. Anesthesiology 2016; 124:270–300
3	� NICE Clinical Guideline Caesarean section, Nov 2011, https://www.nice.org.uk/guidance/cg132 accessed 02/2020
4	� Fachinformation Ephedrin Sintetica 10 mg/ml Injektionslösung, DE Stand 12/2021, AT Stand 04/2021
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Sintetica GmbH 
Albersloher Weg 11 
48155 Münster 
Deutschland

Tel.	 +49 251.91 59 65-0 
Fax. +49 251.91 59 65-29 
kontakt@sintetica.com

www.sintetica.de

Budgetfreundlich:  
kostengünstige Therapie  
der intraoperativen Hypotonie
Bewährt: mehr als 1 Mio  
behandelte Patienten  
pro Jahr in Deutschland 1
International etabliert  
als Standard bei intra- 
operativer Hypotonie2,3
Ready to use:  
50 mg Ephedrin-HCl  
in einer 5-ml-Ampulle4


